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Liebe Gemeinde,  

wie schön ist es, wenn im Frühjahr die ersten Krokusse blühen, die Magnolien 
ihre volle Strahl- und Duftkraft entwickeln und die kahlen und grauen Sträu-
cher und Bäume langsam immer grüner und bunter werden.  

Heute, an dem Tag, an dem ich diese Zeilen schreibe, ist gerade erst der Be-
ginn der Fastenzeit und die Natur ist wirklich noch ziemlich grau, Nebelschwa-
den ziehen durch die Straßen und von der Sonne ist heute nichts zu sehen. 
Auch, wenn es schon frühlingshaftere Tage gab, beginnt der kalendarische 
Frühling erst am 20. März und Ostern ist gefühlt noch ziemlich weit weg.*  

Wenn Sie dieses Vorwort lesen, sind wir schon mittendrin oder kurz davor. 
Mittendrin im Frühling, mittendrin in der Karwoche, in der wir uns in das Lei-
den und Sterben Jesu denken und fühlen. Mittendrin in der Passionszeit, mit-
ten in der Zeit, in der Jesus von seinen Jüngern verraten wurde und sein Lei-
densweg beginnt.  

Wir befinden uns aber eben auch kurz vor. Kurz vor dem Fest der Auferste-
hung, kurz vor dem Fest des Neuanfangs (in der Natur und in unserem Leben) 
und kurz vor der vollen, vielfältigen und bunten Wucht des Frühlings mit den 
blühenden Obstbäumen, dem Gesang des Rotkehlchens und den bunten 
Schmetterlingen im Garten. Das Licht ist zurück, die Sonne strahlt wieder den 
ganzen Tag und lässt Vieles aufblühen.  

Wenn ich mir die Termine und Veranstaltungen auf Plakaten und in den Pfarr-
briefen der Stadt so angucke, dann freue ich mich, denn, es ist viel los in unse-
ren Gemeinden und Kirchorten. Es gibt Neues, Altbewährtes und Traditionen, 
die in diese Zeit und zum Frühling passen. Was davon bewegt mich? Was 
blüht in mir (neu) auf?  Und wo kann ich die Kraft des Frühlings und des Neu-
anfangs spüren?  

Herzliche Grüße 

Matthias Thume. Jugendreferent  

 

*Warum ist Ostern eigentlich so spät in diesem Jahr und könnte es sein, dass wir im nächsten 
Jahr noch später Ostern feiern? Na klar, es hat mit dem Mond und dem Frühlingsanfang zu tun. 
Nach einer kleinen Internetrecherche, denn so gut bin ich im Rechnen noch nie gewesen, ist 
der späteste Zeitpunkt für das Osterfest der 25. April, also nochmal fünf Tage später als in die-
sem Jahr. Dies kam nach der Kalenderreform im Jahr 1582 allerdings erst viermal vor und wird 
auch erst im Jahr 2038 wieder so sein.  

 



Unsere Gottesdienste 
 
30. März – 4. Fastensonntag 
Kollekte: Für die Pfarrgemeinde 
 
Sa, 29.03. 11.00 Lichtmess Tauffeier 

Sa, 29.03. 13.00 St. Johannes Tauffeier 

Sa, 29.03. 17.00 St. Johannes Messfeier 

So, 30.03. 10.30 Lichtmess Messfeier 

So, 30.03. 12.00 Lichtmess Gottesdienst in Gebärdensprache, 
offen für alle 

Do, 03.04. 17.15 Lichtmess Beichtgelegenheit u. Kreuzweg 

Do, 03.04. 18.00 Lichtmess Messfeier 

Fr, 04.04. 17.00 St. Johannes Kreuzwegandacht 
 
 
 
 
 
 

06. April – 5. Fastensonntag 
Kollekte:  Misereor-Kollekte 
 
Sa, 05.04. 18.00 St. Johannes Messfeier 

So, 06.04. 10.30 Lichtmess Messfeier  

Mi, 09.04. 17.00 St. Johannes Bußgottesdienst mit anschl. 
Beichtgelegenheit 

Do, 10.04. 17.15 Lichtmess Beichtgelegenheit u. Kreuzweg 

Do, 10.04. 18.00 Lichtmess Bußgottesdienst mit anschl. 
Beichtgelegenheit 

 

 



13. April – Palmsonntag 
Kollekte: Für pastorale und soziale Dienste der Kirche im Hl. Land 
 
Sa, 12.04. 18.00 St. Johannes Messfeier 

So, 13.04. 10.30 Lichtmess Messfeier zu Palmsonntag 
mit EK-Kinder 

So, 13.04. 12.00 Lichtmess Gottesdienst in Gebärdensprache, 
offen für alle 

Do, 17.04. 19.00 Lichtmess Messfeier am Gründonnerstag 

Fr, 18.04. 15.00 Lichtmess Karfreitagsliturgie 
 
 

20. April – Ostersonntag 
Kollekte: Für die Pfarrgemeinde 
 
Sa, 19.04. 10.00 Lichtmess Speisensegnung 

Sa, 19.04. 21.30 Lichtmess Osternachtsfeier 

So, 20.04. 10.30 St. Johannes Messfeier 

Mo, 21.04. 10.30 Lichtmess Messfeier mit Verteilen der  
Ostereier 

Mo, 21.04. 12.00 Lichtmess Gottesdienst in Gebärdensprache, 
offen für alle 

Mo, 21.04. 17.00 Lichtmess Ökumenischer Gottesdienst 
„Ostern rockt“ 

Do, 24.04. 17.15 Lichtmess Beichtgelegenheit u. Rosenkranz 

Do, 24.04. 18.00 Lichtmess Messfeier 
 
 

27. April – 2. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 
 
Sa, 26.04. 18.00 St. Johannes Messfeier 

So, 27.04. 10.30 Lichtmess Messfeier 



Liebe Schwestern und Brüder in der 
Pfarrei „Mariä Lichtmess“, 

gerne möchte ich mich Ihnen auf diesem 
Wege kurz vorstellen: 

Mein Name ist Marcus Scheiermann. Seit 
dem 02.03.2025 bin ich offiziell als neuer 
Pfarrer in den Pfarreien Godehard und Liebfrauen eingesetzt. In 
den Jahren zuvor war ich viele Jahre im Ausland (Schweiz und Ita-
lien) und dann seit 2018 als Pfarrer im ÜPE-Raum  (ÜPE = „über-
pfarrlicher Personaleinsatz“) Bremerhaven tätig. 

Nun hat Domkapitular Martin Marahrens mich gebeten, die 
Pfarrverantwortung in Ihrer Pfarrei zu übernehmen. 

Zunächst einmal: Mir ist sehr wohl bewusst, dass dieser unerwar-
tete Weggang von Pfarrer Kevin Dehne für Sie – für die vielen eh-
renamtlich Engagierten, für alle Pfarreiangehörigen – ein schwerer 
Schlag gewesen ist. Und natürlich stellen sich jetzt verschiedene 
Fragen im Blick darauf, wie es gut weitergehen kann. 

Gemeinsam, das heißt: mit Ihnen allen und mit den anderen 
Hauptamtlichen in Ihrer Pfarrei, werden wir versuchen, die 
gewachsene Gemeinschaft in Ihrer Pfarrei auch weiterhin zu 
stärken. Und auch wenn ich meine Verpflichtungen in den anderen 
beiden Pfarreien habe, möchte ich mich gerne im Rahmen meiner 
Möglichkeiten bei Ihnen vor Ort mit einbringen. 
 
Trotz der aktuellen Herausforderung, die sich schlecht  
wegdiskutieren lässt, kann ich Ihnen versichern, dass ich mich auf-
richtig freue, Sie kennenzulernen und ein Teil Ihres Weges als 
Glaubensgemeinschaft vor Ort zu werden! In dieser Zuversicht 
wünsche ich uns allen zunächst einmal einen guten Verlauf der 
kommenden Tage, in denen wir dann ja auch das Fest unserer 
christlichen Glaubenshoffnung, das Fest der Auferstehung unseres 
Herrn werden feiern dürfen – mit herzlichen Segensgrüßen 
 

Ihr Marcus Scheiermann 



Liebe Gemeinde, 

für viele von Ihnen war es sicher eine große Überraschung, als Sie von 
Domkapitular Marahrens erfahren haben, dass ich mein Amt als Pfarrer 
Ihrer Pfarrei niedergelegt habe. 

Bereits seit vielen Monaten habe ich damit gerungen, ob ich das pries-
terliche Leben, zu dem auch der Zölibat gehört, weiterleben möchte und 
weiterleben kann. 

Immer stärker wurde mir bewusst, dass ich nicht allein alt werden 
möchte. 

Aus diesem Grund habe ich Bischof Heiner gebeten, mich von meinen 
Ämtern zu entbinden, um Abstand zu gewinnen und in der Entscheidung 
freier zu werden. 

Bischof Heiner und ich haben ein sehr nettes und wertschätzendes Ge-
spräch geführt und ich muss unserem Bischof sehr dafür danken. Auch 
Domkapitular Marahrens war in der Begleitung dieses Weges immer an-
sprechbar und emphatisch. 

Ich habe der Kirche viel zu verdanken und ich versichere Ihnen, dass der 
Schritt mir nicht leichtgefallen ist. 

Ich hätte Ihnen allen gern persönlich Adieu gesagt, das war Aufgrund der 
Umstände leider nicht möglich. Ich hoffe aber, dass wir es nachholen 
können. Wir sind noch am überlegen, wie es gut gehen kann. 

Es war eine schöne Zeit bei Ihnen, mit vielen wunderbaren Begegnun-
gen. Dafür und auch für Ihre Offenheit möchte ich Ihnen danken. 

Die Pfarrgemeinde Maria Lichtmess ist eine lebendige Pfarrei mit vielen 
tollen Menschen und einem guten Altersdurchschnitt, der für die Zu-
kunft viel positives verheißt. 

Ich möchte mich an dieser Stelle aber auch bei allen entschuldigen, die 
ich durch meine Art gekränkt habe. Bitte sehen Sie es mir nach, es ge-
schah nicht in böser Absicht. 

So wünsche ich Ihnen alles, alles Gute für die Zukunft und Gottes reichen 
Segen. 

Ihr 

Kevin Dehne 



Palmstockbinden 

Wir laden alle Kinder ein, mit uns Palmstöcke zu binden, am Sa. den 12. 
April 2025, um 14.00 Uhr im Pfarrkeller Mariä Lichtmess. Bitte bringt ei-
nen langen Stock mit. 

Am Palmsonntag, 13. April 2025, wollen wir dann gemeinsam mit den 
Palmstöcken, um 10.30 Uhr zum Gottesdienst in die Lichtmesskirche ein-
ziehen.  

 

______________________________________________________ 

 

An dieser Stelle gedenken wir unserem Verstorbenen 

     

   Herr Josef Petsch     86 Jahre 

  

       Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

      Du bist die Auferstehung und das Leben. 

                Wer an dich glaubt, wird leben, auch wenn er gestorben ist. 

                                            (Joh 11,25f) 

 

 

 

 

 

 

 
 



Stellenausschreibung  

Die Kirchengemeinde Mariä Lichtmess sucht zum 01.06.2025  

für das Pfarrbüro eine/n 

Pfarrsekretärin / Pfarrsekretär w/m/d 

(wöchentliche Arbeitszeit: 16 Stunden) 

Ein/e Pfarrsekretär/in ist in vielen Fällen 1. Ansprechpartner/in vor Ort. 

Aufgabenbereich: 

- Allg. Bürotätigkeit 
- Vorbereitung und Bearbeitung von Trauungen, Taufen und Beerdigungen 
- Weitere Tätigkeiten mit dem leitenden Pfarrer und der Kollegin 

Ihr Profil: 

- Abgeschlossene Berufsausbildung als Büroangestellte/r oder ähnliches 
- Routinierter Umgang mit den MS-Office-Anwendungen und Kommunika-

tionsmedien, sowie die Fähigkeit, sich schnell in neue Anwendungssoft-
ware einzuarbeiten 

- Kommunikative und kontaktfreudige Persönlichkeit mit einem hohen 
Maß an Organisationgeschick, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein 

- Gut leserliche deutsche Druck- und Schreibschrift 
- Identifikation mit dem Glauben der katholischen Kirche 

Ihre Vorteile bei uns: 

- Eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit 
- Eigenes Büro 
- Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Mitarbeit in einem motivierten Team mit gutem Betriebsklima 
- Den Freiraum, Ihre Arbeitsabläufe aktiv mitzugestalten  
- Die Vergütung richtet sich nach der Arbeitsvertragsordnung im Bistum 

Hildesheim (AVO) in Anlehnung an den TV-L.  

Ihre schriftliche oder digitale Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte bis zum 10.04.2025 an: 

Pfarrgemeinde Mariä Lichtmess 
Friedrich-Lekve-Str. 7 
31135 Hildesheim 
E-Mail: hans-joachim.wehmeier@bistum-hildesheim.net 
 
 

mailto:hans-joachim.wehmeier@bistum-hildesheim.net


 

Vergeben.  

Aufatmen.  

Weitergehen. 

 

Lichternacht in St. Altfrid 

 

Gott lädt uns ein, Ballast loszulassen und  

neu zu beginnen. Bei stimmungsvoller Musik,  

Kerzenlicht und besinnlichen Impulsen erleben  

wir Vergebung und Neuanfang. 
 

Möglichkeit zum Gespräch und Beichtgelegenheit. 

 

Wann? Freitag, den 04.04.2025 um 19.00 Uhr 

Wo?     St. Altfrid Kirche 

 

Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde! 

 

__________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 



Aus unserem Gemeindeleben 

 

Fastenessen in der Gemeinde 

 
Am 06.April 2025 ist Passionssonntag. 
An diesem Tage wird in allen kath. Kirchen Ihre Spende für die Mi-
sereor-Fastenaktion eingesammelt. Misereor unterstützt Notleidende in der 
Welt. In diesem Jahr rückt Misereor Sri Lanka in den Fokus. Beachten Sie bitte 
hierzu die ausgelegten Flyer und Spenden- 
tüten. 

Da ist es sinnvoll, wenn wir an diesem Tage gegen eine Spende ein  
Fastenessen anbieten. Es kommen Pellkartoffeln mit Quark auf den Teller. 

 

 

  

 

 

__________________________________________________________       

 
 



             Kreuzweg der Kommunionkinder 

Am 8. März 2025 waren unsere Kommunionkinder zu einem Kreuzweg 
nach Harsum eingeladen. Eltern brachten die Kinder zu dem Treffpunkt 
am Wäldchen. 
An der Marienkapelle starteten wir unseren Weg mit Jesus.  
Das Vortragekreuz aus unserer Kirche ging voran, getragen jeweils von 
einem Kind. Der Weg führte durch den Wald zu 14 Stationen des  
Keuzweges. Anhand der Bilder erlebten wir den Leidensweg Jesu bis zu 
seinem Tod am Kreuz. Sehr ruhig und interessiert waren die Kinder da-
bei.  
An der Marienkapelle schloss sich der Kreis mit der frohen Botschaft: 
Jesus lebt, er ist auferstanden. Wir freuen uns auf das Osterfest! 
Danach fuhren alle ins Pfarrheim. Hier hatten fleißige Helferinnen  
einen Imbiss vorbereitet. 
Hotdogs und Getränke! Es schmeckte allen- Eltern und Kindern - sehr 
gut! Es blieben keine Reste! 
Danke an alle, die zum Gelingen dieser Aktion mitgeholfen haben. 
 
B. Wildschütte 

 

 
 

 

 



Feste im Kirchenjahr – für Kinder erklärt 
Palmsonntag 

Der Palmsonntag ist der Beginn der Karwoche. Wir hören das erste Mal die 
Leidensgeschichte Jesu. Am Palmsonntag zieht Jesus auf einem Esel in  
Jerusalem ein. Die Menschen in der Hauptstadt begrüßen und bejubeln ihn 
mit Zweigen in den Händen. Zur Erinnerung an dieses Fest segnet der Priester 
in der Palmprozession Palmbuschen, die die Leute mitbringen und damit Jesus 
ehren. 

Gründonnerstag 

Am Gründonnerstag feiert Jesus mit seinen Jüngern das Letzte Abendmahl. 
Mit diesem Fest hat sich Jesus uns in Brot und Wein geschenkt. Er hat gesagt: 
„Das ist mein Leib. Das ist mein Blut. Tut dies, dann bin ich mitten unter 
euch!“  

In manchen Kirchen wäscht der Priester einer Gruppe aus der Gemeinde die 
Füße. Er zeigt damit, was Jesus für uns sein möchte, nämlich der Diener aller. 

Karfreitag 

Der Karfreitag ist ein trauriger Tag für alle Christen. Wir denken daran, dass Je-
sus am Kreuz gestorben ist, obwohl er unschuldig gewesen ist. 

In der Kirche hören wir die Leidensgeschichte Jesu. Im Gottesdienst verehren 
wir ein Kreuz. Viele schmücken das Kreuz auch mit Blumen, um zu zeigen, 
dass sie an Jesus denken. 

Ostern 

Ostern ist das größte Fest der Christen. Es beginnt in der Osternacht und dau-
ert eine ganze Woche. In der Osternacht wird die Osterkerze angezündet. Sie 
ist das Zeichen für den auferstandenen Christus. Im Osterevangelium hören 
wir die Botschaft, dass Gott Jesus auferweckt hat. Wir singen Lieder der Auf-
erstehung und Freude. 

Osterzeit 

Mit dem Ostersonntag beginnt die Osterzeit, die 50 Tage dauert. Die Freude 
über die Auferstehung soll die ganze Zeit andauern. In dieser Zeit werden 
gerne Erstkommunionfeiern abgehalten und Kinder getauft. 

Zu Ostern wird es nach dem Winter wieder Frühling. Pflanzen fangen an zu 
blühen. Tierbabys werden geboren. 

Text: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at 
In: Pfarrbriefservice.de 



Das Osterlamm – ein traditionelles Ostergebäck 

Seit vielen Jahrtausenden steht das Schaf als Symbol für das Leben. Es gibt 
Speis (Käse und Fleisch), Trank (Milch) und Kleidung (Wolle). Im frühen Chris-
tentum war es üblich, vor den Ostertagen ein Lamm zu schlachten und das 
Fleisch zur Weihe unter den Altar zu legen. Am Ostersonntag (dem Auferste-
hungstag) wurde das Lammfleisch als Osterbraten und erste Fleischmahlzeit 
nach der Fastenzeit gegessen. Mit der Zeit entwickelte sich der Brauch, ein 
Brot in der Form eines Lammes zu backen, welches dann zu den alten und 
kranken Menschen gebracht wurde, die nicht mehr in die Kirche gehen konn-
ten. So hat sich der Brauch, ein Osterlamm 

zu backen, über viele Jahrhunderte bis in die heutige Zeit gehalten. 

 

Rezept für 2 Osterlämmer 

Zutaten: 

300 g Butter 

250 g Zucker 

5 Eier 

1 Packung Backpulver 

300 g Mehl 

250 ml Eierlikör 

 

Zubereitung: 

Backofen auf 175 Grad vorheizen. Butter und Zucker in einer Schüssel cremig 
rühren, Eier nacheinander unterrühren, Mehl, Backpulver und den Eierlikör 
unterrühren. Den Teig in die gut gefettete Lammform einfüllen und bei 175 
Grad ca. 40 bis 50 Minuten backen. 

Nach dem Backen aus der Form nehmen und auskühlen lassen, anschließend 
mit Puderzucker bestäuben. Der Teig reicht für zwei Osterlämmer oder ein Os-
terlamm und einen kleinen Kuchen. 

 

Heidi Endres 
Quelle: Pfarrbrief der PG Nordendorf-Westendorf, In: Pfarrbriefservice.de  

 



 



 
Die nächste Messdienerstunde findet am 
Dienstag, den 01.04.2025, 
um 17.00 Uhr statt.  
 
 Die Messdiener üben für Ostern am 
17.04.2025, um 11.00 Uhr 
19.04.2025, um 14.00 Uhr  

__________________________________________________________ 
 

 

 

ild: Sarah Frank | factum.adp Pfarrbriefservice.de 

 

Termine in der Gemeinde  

So. 06.04.  11.45 Uhr  Fastenessen      Pfarrheim 
So. 06.04.  17.00 Uhr  Stammtisch für alle Interessierten   LIK 
Do. 10.04.  19.30 Uhr  Liturgietreffen 
Mi. 16.04.  15.00 Uhr  Frauenkreis       Pfarrheim 
Mo.  21.04.  17.00 Uhr  „Ostern rockt“         LIK 
 

 
Regelmäßige Termine in unserer Pfarrgemeinde  
 

Mo.     18.00 Uhr  Anonyme Alkoholiker      LIK 
Mi.     10.00 Uhr  Krabbelgruppe        LIK 
Mi.     18.00 Uhr  DPSG Jungpfadfinder (10-13 J.)  LIK 
1. Mi im Monat 16.30 Uhr  Strickkreis, „Piccolo“   
      Richthofenstr. 6, 31137 Hildesheim 
2. Mi im Monat 9.30 Uhr   Ökum. Frauenfrühstück  
      Richthofenstr. 6, 31137 Hildesheim 
Do .     17.30 Uhr  DPSG Wölflinge   (7-10 J.)        LIK 
Fr.      17.00 Uhr  Gruppe Aufwind        GH 
2. Sa im Monat 15.00 Uhr  Herbstzeitlosen         

         St. Thomas in Drispenstedt 
nach Absprache      DPSG Rover    (16-20 J.)  LIK 



Pfarrei Mariä Lichtmess Hildesheim  

lichtmess-hildesheim.de | lichtmess@lichtmess-hildesheim.de 
IBAN: DE 68 2595 0130 0007 0001 51  

Pfarrkirche Mariä Lichtmess und Pfarrbüro 
31135 Hildesheim-Drispenstedt | Friedrich-Lekve-Str. 7 | 05121 52344 

Kirchort St. Johannes 
31135 Hildesheim | An der Johanniskirche 1 

Kirchort St. Nikolaus 
31135 Hildesheim | Am Drispenstedter Brink 

Sozialer Mittagstisch Guter Hirt: www.guter-hirt.de 

Pastoralteam 
Pfarrverwalter: Marcus Scheiermann | T. 52344 
marcus.scheiermann@bistum-hildesheim.net 
Pastor: Stefan Herr | T. 0163-5549547  stefan.herr@bistum-hildesheim.net  
Gem. Ref.: Martin Schwab | T. 741072 martin.schwab@bistum-hildesheim.net   
Diakon: Andreas Handzik | T. 52567  andreas.handzik@bistum-hildesheim.net 
Diakon: Michael Faupel | T. 741073  michael.faupel@bistum-hildesheim.net 
 
Pfarrbüro 
Telefonisch erreichbar: Dienstag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr I T.05121 52344  
Cornelia Thomas I cornelia.thomas@bistum-hildesheim.net  
Sabine Schmedding | sabine.schmedding@bistum-hildesheim.net     
 
Präventionsbeauftragte 
Tanja Lichthart | lichthardt@lichtmess-hildesheim.de | Tel.: 0176-80094523 
Doris Rosenkranz|rosenkranz@lichtmess-hildesheim.de |Tel.: 0176-80094523 
 

© Sarah Frank | pfarrbriefservice.de 

 

 

Öffnungszeiten: 
 

Am 01.04. und 22.04.2025 ist das Pfarrbüro nur Vormittags geöffnet. 
 

dienstags von 15 – 17 Uhr und freitags von 10 – 12 Uhr 
 

Büro Mariä Lichtmess Hildesheim | T. 05121 52344 | F. 05121 512569 
 

mailto:stefan.herr@bistum-hildesheim.net
mailto:cornelia.thomas@bistum-hildesheim.ne
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